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CHRONIK
IX MKMORIAM E.XDRE ARATÖ
(1921 -1 9 7 7 )
gann jedoch das St,uüenjah? n f e h S r  Ä ?  A Vor/ ur ,hn he' 
Kr ging mit sechsundfünfzig Jahren in Fülle sm'n»r Qr>i,a«- 1
Krim ,„„seine weit voraus
cmei auf der Spitze stehenden wissenschaftlichen I aufbahn mit • T 
I).e osteuropäische Synthese, in der er die (ieschTchte der v"ib r ' Ch'
S S S aS S S S S #S y stem s d e r  n ic h t u n g a r is c h e n  Völker T W im « w . n a t io n a le n  Ideen-
t s s ? “  L“cke' ‘lc"" ^ W J f f l S i S S Ä
S t o n T S 1 l" il' Verl.ies" do' 1' auch s" lunterUMs er ein reichen
lcntung, der Nationalitätenfrage. Mit dem Wissen i„„i , i „  Tr n  , , 
Historikers, aber mit der Verbundenheit und dem (ilanbm  L  D ie n s te  der
t w T Ä d Ä  die
r m u l'i ' vusst“ es dass «Id die Gipfel der Wissenschaft keine gepflasterten 
Lcndstrassen fuhren, er verfügte aber über die nötige Hnergie und Ausdat,“
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Gehirn schon das Kenntnism aterial eines halben Kontinents und zvveiei 
Jahrhunderte, doch zog er immer und immer wieder aufneue Kuh c^ j g ;  
reisen aus. Zwischen Büchern und in der Nahe artlm alischei ^uc 
fühlte er sich wirklich wohl, wo er neue. Material kennenlernen konnte. >m 
kleinen Schöpferheim zu Dunakeszi war er wirklich daheim, wo ein zuneh­
mender Strom seiner Bücher und Studien seiner I-eder ent Ho. s.
Zielbewusst lenkte er seine Energien. Mit der M ^ m d i k d e s G Ä  der 
rlas Svstem kennt, drang er vom Teil zum (.anzen vor. ln semei u»«en
A rtS ? * , »egen des к riegs einiger,nassen verspäteten
Aloen, ui » , xv der slowakischen Intelligenz vor ISIS
AliTder (leschultheit des angehenden Historikers lind dem Anspruch .Ul 
e n e n  n imraphisehe Bearbeitung des Themas. I n seiner KandidatsdiSse • 
er schon eine um eh, b a lb e tJah rb . ndert g n d e  
Jmd heia ste “ eh gleichseitig mit der lleschiohte von ,u-ht V eiten .: er 
verfasste die Geschichte der ungarländischen Nationalitäten m dei 
zwischen 1740 und 1848. Dieser Rahmen weitete sich m seiner Dissertation 
,  i c t  Frl ui.u ng der W ürde eines akademischen Doktors der Geschieh s 
»  noch weiter .» .« sch ritt die l= ^ ^
Tnearns. ja sogar den herkömmlich ausgelegten Begrift von t s t e u i op i
Ш ш т т т шweitete sich noch' mehr aus. Mit seiner letzten Anstrengung bereit» 
der unheilbaren K rankheit kämpfend schrieb er sein «  ^  E “  bnhse
lum-fcn zwischen Irland und Mitteleuropa, mit dem ei J e  brgo 'm b t 
seiner dreissigjährigen Forschungsarbeit « i f  dem Gebiet der Nat 
frage in einen europäischen Rahmen lasstc. Auch scuit son. - f 
und Studien, deren blosses Titelverzeiclmis ein eigenes ПеГг аи--1аПеп 
würde, fügten sich in diese systematisch aulgebaute nt u>c mi' e 1 
sehen, Horizont ein. Ks war eine Anerkennung diese, AibMt■
Ungarische Akademie der W issenschaften im dalu e
glied wählte. . .
Neben dem Svstem war die Methode die andere charakteristische 
Tugend seiner schöpferischen Arbeit, .lene »llrstverstandliche 
elnrigarlig geistreiche Methode mit- der er *  ^ " m l  “  Г  ö l te n
ristischen Farben, so hob er die bestimmenden bigenarten emei 
historischen Region hervor.
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Die Kom parative Methode, die er verfolgt hat, bewahrte ihn 
vornherein vor jeder nationalen Voreingenommenheit sie ent di 1  t 
vorweg jeder Befangenheit. Doch dass er den i^ d e n  n a tio n X n  Ä  ! ” 
graphien wurzelnden Ansichten widerspricht, dass sich seine F eststd lun  
gen von den auf nationaler Plattform einander gegenüberstehenden \nff-i 
sungen unterscheiden, nahm er auch bewusst auf sich. Ä h m e i  a u f ^ '  
we.l es seine Überzeugung war, dass die Wissenschaft « r a d f  in hS  
r ei*\e die Kcampfe der Vergangenheit und Gegenwart \ u  stillen hilft 
gerade mit dieser aufrichtigen Freimütigkeit zur Schaffung der zukünftigen 
Harmonie beitragt. Die internationale Anerkennung, die sich ,  
keit gegenüber erwiesen hat. beweist dass sein onfLhh , g‘
Hoher Standpunkt »ein Ziel nicht verfehlte »"‘“ ' ' '“ «ener S™ n,kät2.
Seiner Geistesstruktur nach war er Forscher und f , . t „  . • n
n r a J heh ie Ad<i,Ch| Wenn CS die PfIicht erforderte, nahm er au ih  "aus der 
praktischen Arbeit seinen Teil heraus. Ohne Aufbegehren und mit de,- fr  .
ihn charakteristischen Gewissenhaftigkeit, obwohl au fse in en  Schultern 
eine immer grossere Hast lag. W ährend er unermüdlich forschte und «h  i 
war er Abteilungsleiter im Ministerium und « t e l K - ^ Ä e r  
eines rnstituts. leitete eine geschichtliche Lehrstuhlgruppe und eine ]<o,nn 
• c I oischung.sgruj.pe, leitete einen gemischten Ausschuss der Historik L-
ausgeze.chnet wurde. erhielt er bloss eine teilweise .Anerkenn,™. ¿ t l t
.....Klliohen Tät%ke“
Das Amt übernahm er aus Pflichtgefühl dm- rTnti>,.„;oi +
versorgt überschreiten. Seine kümmernde Aufmerksamkeit mussten u
wählten, konnten seiner wegweisenden Worte, seines weisen Rate s  immer gewiss sein. 08 we,sen tiates
Das Andenken an seine Tätigkeit werden seine Bücher und d i e  v o n  
i im erzogenen Generationen von Geschichtslehrern bewahren.
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